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DENKMAL / Die Líegenschafr Schlipfweg 22 in Riehen wurde ins kantonaLe Denkmaluerzeichnis aufge-
nommen. Das 1924 gebøute Haus sei ein architekturgeschichtliches Zeugnis des <Neuen Bauens>.

RIEH EN. Der Regierungsrat hat auf
Antrag der Eigentümerschaft und
nach Prtifung durch den Denkmalrat
den Eintrag der Liegenschaft Schlipf-
weg 22 in Riehen ins Denkmalver-
zeichnis abgesegnet.

Im klassischen Experimentierfeld
fiir architektonisch Neues sei 1924 das
Einfamilienwohnhaus entstanden. Es
handle sich um ein Frühwerk des in-
ternational bekannten Basler Archi-
tekten Hans Schmidt und bilde einen
wichtigen Vorläufer der von Artaria &
Schmidt in den 1920er Jahren ausge-
führten avantgardistischen Wohnbau-
ten, schreibt die Regierung.
' Das in einem naturnah gestalteten
Garten am Abhang des Schlipfgelege-
ne Haus gliedert sich <<in drei ineinan-
der verschränkte, funktionale Einhei-
ten (Wohnen, Wirtschaften, Schlafen),
die von Pultdächern abgeschlossen
werden.> An der nach Süden gerichte-
ten Giebelfront wird die Verschiebung
der Gebäudeteile <als raffinierte Ab-
wandlung des konventionellen Gie.
belhauses erst auf den zweiten Blick
erkennbar.>

Die neuen Eigentümer hätten das
Haus 1999 sorgfåiltig renoviert und da-
mit seinen Bestand in der Zukunft ge'
sichert. (bz)

lN DEN GARTEN GEBAUT. Hons Schmidt hat mit dem Einfgmilienhaus amschlipfweg ein orchitek-
tonisches Zeichen gesetzt Sein Frühwerk sei ein Vorlöufer der in dieser Zeit ousgeführte; avohtgardistischen
Woltnbautel, be\ndd9g?enl<malrot. FOTO ZVC

-\. (pro).U'
LO
$:
5q)
t\) o-o@Oc)N)d

:
c)
J
o
No
c
J(o


